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Einführung 

Die. nachgewiesenen Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste sind Durchschnitts­

angaben je Arbeiter, Durchschnittsangaben für mindestens 10, aber 'weniger als 30 "erfaßte Arbeiter" 

sind in Klammern gesetztf weil sie wegen ihres hohen Zufallsfehlers (einfacher relativer Standardfeh-·. 

1er übe; 5 %) unsicher sind, Durchschnittsangaben für ·weniger als 10 "erfaßte Arbeiter" werden ni.cht 

nachgewiesen. Die Erhebung wird in halbjährlichen Abständen für die Monate Mai und November durchge­

führt. Erfaßt werden Arbeiter in 10 Handwerkszweigen. Die Erhebung wird auf' repräsentativer Grundla-

ge durchgeführt, wob,ei im allgemeinen etwa 13 % der Handwerksbetriebe mit 3 und mehr Beschäftigten, . 1 

in denen mindestens·eine familienfremde Arbeitskraft beschäftigt ~ird, erfaßt werden. Reine Familien­

betri~be sowie handwerkliche Nebenbetriebe werden nicht berücksichtigt. Bei der Erhebung werden keine 

individuellen Angaben. für einzelne Arbei.ter erfragt, sondern die aus der betrieblichen Abl'.echnung an-

fallenden Lohnsummen für ,jeweils 'ganze Arbeitergruppen (Summenmethode). , 

B· e t r i e b im Sinne der Erhebung ist die '·'örtliche Niederlassung", das sind die jeweils räumlich 

zusammenhängenden Teile eines Unternehmens. 

Erfaßter Personenkreis : In die Verdiensterhebung werden alle Arbeiter der er­

faßten Handwerksbetriebe einbezogen mit Ausnahme der Arbeiter, die wegen Krankheit, Einstellung oder 

Entlassung nicht für den.ganzen Erhebungsmonat entlohnt wurden. Nicht erfaßt werden ferner: Teilzeit­

beschäftigte Arbeiter, m.ithel·fende Familienangehörige, ·beurlaubte Arbeiter im Malergewerbe sowie Ar­

beiter, die als Empfänger von Renten aus der gesetzlichen Rentenversicherung ein vermindertes Arbeits­

entgelt beziehen. Als Arbeiter gelten alle Personen in abhängiger Stellung, die der Versicherungs­

pflicht in der Arbeiterrentenversicherung unterliegen. 

Geleistete Wochenarbeitsstunden: Vom Arbeiter tatsächlich am Arbeits­

platz geleistete Stunden. Dies sind in der Regel die "hinter der Stechuhr" (d.h. innerhalb der Ar­

, beit.sstätte bzw. auf der Arbeitsstelle) verbrachten Zeiten ab~üglich allge111ein betrieblich festge­

setzter Ruhepausen (wie Mittagszeit, Frühstückspause). 

Bezahlte Wochenstunden: Der Lohnberechnung zugrunde gelegte Stunden. Sie unter­

scheiden sich von den geleistet~n Wochenarbeitsstunden dadurch, daß sie außer diesen auch noch die 

bezahlten .Ausfall;tunden umfas
1

sen, z.B. gesetzliche Feiertage,, bezahlter ·Urlaub, bezahlte Arbeits­

pausen, bezahlte Freizeit aus betrieblichen und persönlichen Gründen (Betriebsvers8l!Jllllun,gen, Be­

triebsfe~ern, Arztbesuche, Familienfeiern usw.). 

Brutto verdienst: Der "Bruttoverdienst" umfaßt alle Beträge, die dem Arbeitnehmer lau­

f~rid (regelmäßig) vom Arbei.tgeber gezahlt werden; das ist normalerweise der t<i,rifliche oder frei ver­

einbarte Lohn einschließlich tariflicher und außertariflicher Leistungs-, Sozial- und sonstiger Zu­

lagen und Zuschläge, Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle Beträge, die ~icht der Arbeitstätigkeit 

in der Erhebungszeit zuzuschreiben sind (z.B. Nachzahlungen) sowie Spesenersatz, Trennungsentschädi­

gung, Auslösungen usw. Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gratifikationen, Jahresabschlußprämien, 

Gewinnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusätzliches Urlaubsgeld und nicht regelmäßige vermögenswirksa­

me Leistungen werden nicht einbezogen, es sei denn, sie werden in'monatlichen Teilbeträgen laufend 

bezahlt. 

· V o 1 1 g ·es e 1 1 e n sind Gesellen, die mindestens in die Lohnklasse des im Tarifvertrag festge­

legten Ecklohnes (100 %? eingestuft sind, weiterhin die qualifizierten Gesellen, die einen Zuschlag 

zum Ecklohn erhalten (z.B. Erstgesellen, Altgesellen, Vorarbeiter, Meister im Stundenlohn). 

Jung g es e 1 l e n sind Gesellen, deren Lohn auf Grund ihres geringeren Lebensalters oder ihrer 

geringen Anzahl von Berufsjahren einem tariflich vorgesehenen Abschlag gegenüber dem Ecklohn unter­

liegt, 

zu,den II U b r i gen Arbeitern" gehören alle Arbeiter, die auf' Grund ihrer Berufsausbil­

dung und ihrer Tätigkeit nicht als "Gesellen" der betrieblichen Fachrichtung angesehen werden können 

(z.B. angelernte Arbeiter, ungelernte Arbeiter, Hilfsarbeiter, Fahrpersonal, Betriebsa;beiter in 

einer nicht der handwerklichen Fachrichtung des Betriebes entsprechenden Tätigkeit). 
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1. Zusammenfassende Übersicht 
a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

Arbeiter­
gNppe 

Vollgesellen 

Junggesellen 

Ubrige Arbeiter 
Alle Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
Übrige Arbeiter 

Alle Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
Übrige Arbeiter 

Alle Arbeiter 

Vollgesellen 

Junggesellen 

Übrige Arbeiter 
Alle Arbeiter 

Vollgesellen 

Junggesellen 
Übrige Arbeiter 
Alle Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 

Ubrige Arbeiter 
A'ne Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
Übrige Arbeiter 
Alle Arbeiter 

Vollgesellen 

Junggesellen 
Übrige Arbeiter 
Alle Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
Übrige Arbeiter 

Alle Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
Übrige Arbeiter 

Alle Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 

tlbrige Arbeiter 
Alle Arbeiter 

Vollgesellen 

Junggesellen 
tlbrige Arbeiter 

Alle Arbeiter 

im Handwerk nach Handwerkszweigen und Arbeitergruppen 

Geleistete Wochenarbeitsstunden .Bezahlte Wochenstunden Bruttostundenverdienste 
i;Dagesamt dar.:Mehrarbeitsstunden 

Zu-(+) bz;. Zu-(+) bz~. 
Abnahlte ( - ) Mai Abnahme ( - ) 1 

Zu-(+) bzw. 
Mai 
1971 gegenüber 1971 gegenüber 

M&i 
1971 

Abnahme (-) 
gegenüber 

Nov. Mai Nov. Mai Nov. l'lai 
1970 1970 1970 

Std 

;e,7 4,2 
37,8 - 4,8 
39,1 5,1 
38,7 - 4,2 

40,2 
39,2 
39,2 
39,9 

- 6,1 
- 6,0 

7,5 
- 6,3 

37,7 
37,2 -
38,2 -
37,6 

6,2 
6,1 
6,1 
6,2 

39,8 6,1 
39,1 5,8 
38,6 7,0 
39,5 - 6,4 

39,8 - 6,6 
38,3 - 7,9 
39,3 6,0 
39,4 - 6,9 

39,9 - 5,9 
39,5 6,0 
38,9 - 6,9 
39,7 - 6,1 

40,4 
09,8) -

38,5 -
40,3 -

42,7 -
42,2 
42,0 
42,6 

41,9 -
41,5 
42,6 

"41,9 

4,0 
3,9 
5,4 
4,0 

4,3 
5,2 
3,7 
4 ,1 

4,1 
4,6 
5,3 
4,3 

39,8 
38,9 
39,3 
39,6 

5,2 
6,0 

- 6,2 
5,5 

37,9 4,3 
37,6 7,4 
36,9 - 7,1 
37,5 - 6,0 

38,3 -
38,4 
37,5 
}13,2 

4,2 
5,9 
7,4 
5,2 

Std 

+ 8,1 
+ 8,0 
+ 5,1 
+ 8,1 

+ 6,6 
+ 7,7 
+ 6,2 
+ 6,7 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

6,8 
8,8 
6,4 
6,8 

8,2 
8,9 
7,2 
7,9 

7,3 
7,0 
5,6 
7,1 

9,9 
8,8 
9,9 
9,7 

+ 7,4 
„ 5,9 
+ 11,0 
+ 7,5 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

4,? 
5,8 
5,0 
4,9 

6,1 
6,4 
7,0 
6,1 

7,6 
7,8 
7,1 
7,3 

7,1 
6,8 
8,2 
7,4 

+ 9,4 
+ 7,9 
+ 10,9 
+ 9,1 

2,0 
1,1 
3,1 
2,0 

4,1 
2,9 
3,9 
4,0 

1,9 
1,3 
2,7 
1,9 

+ 

3,3 -
2,5 
3,1 
3,2 -

3,3 
2,2 
3,3 
3,1 

3,1 
2,4 
2,9 
3,0 -

1,5 + 
(0,4) + 

1,1 
1,4 + 

1,5 
1,0 
1,2 
1,4 

0,9 
0,5 
2,7 
1,0 

2,5 
1,6 
2,9 
2,4 

o,3 
0,3 
0,1 
0,2 

+ 
+ 

+ 

+ 

0,4 + 

0,2 + 
1,1 + 
0,5 + 

M ä n n l i c h e J. r b e i t e r 

0,1 
0,2 
o,3 
0,1 

0,4 
0,2 + 

1,0 -
0,4 

0,2 
0,1 
0,2 
0,2 

Malerhandwerk 
42,9 

0,4 42,1 
0,6 44,0 

42,9 

Schlosserei 
o, 3 45,2 
0,1 44,0 
0,9 44,8 
0,3 45,0 

0,2 
0,9 
0,9 
0,2 

1,1 
0,2 
2,2 
1,1 

Kraftfahrzeugreparatur 
0,4 43,2 0,5 
0,2 
0,5 
o,3 

42,4 
4},7 
43,1 

0,5 
0,7 
0,5 

0,2 
0,7 
2,4 
0,5 

1,3 
1,1 
2,2 
1,5 

0,9 
0,5 
1,1 
0,9 

Klempnerei-, Gas-und Waaeerinetallation 
0,6 + 0,1 44,5 1,3 
0,3 + 0,1 43,9 1,1 
o,,6 o,6 43,9 1,3 1,6 
0,5 44,3 1,6 0,4 

Elektroinstallation 

44,5 2,0 0,8 
0,5 + ·0,1 

+ 0,2 
43,3 1,8 
44 ,7 
44,"3 

0,4 
1,8 0,7 + 0,1 

0,4 

0,5 
0,4 

+ 
+ 

+ 
+ 

0,4 + 
0,2 + 

0,3 + 
0,3 + 

0,1 
0,1 
0,1 

0,1 

0,6 
0,1 

+ 

+ 

Tischlerhandwerk 
0,4 44 ,6 
0,4 43,8 
0,4 44,1 
0,4 44 ,5 

Herrenschneiderei 
0,4 44,1 + 
0,2 (43,3) + 
0,2 
0,3 

o,3 

0,1 

41,5 
43,9 + 

Bäckerhandwerk 

46,4 
46 ,o 
46,1 + 

46,3 

Fleischerei 

0,2 45,8 
45,2 

0,1 47,0 
0,1 45,8 

1,1 
1,1 
2,0 
1,1 

0,5 
0,9 
1,4 
0,5 

0,6 
0,2 
0,2 
0,6 

0,2 
0,2 
1,1 
0,2 

J.lle erfaßten Handwerkssweige 
0,3 + 0,1 44,3 0,9 
0,2 43,6 o, 7 
0,3 0,1 44,5 1,1 
0,3 44,2 0,9 

+ 

+ 

W e i b l i c h e A r b e i t e r 

0,1 
0,1 
0,1 

0,2 + 
0,1 + 
0,6 + 

0,3 + 

Herrenschneiderei 
41,4 + 
41,3 

0,1 40,8 
41,2 

Damenschneiderei 
0;2 42,0 + 
0,1 41,9 
0,8 
0,3 

42,1 
42,0 

+ 

4 

0,2 
0,7 
0,2 
0,2 

0,2 
0,7 
0,5 + 

0,7 
, 1, 1 

0,7 
0,7 

0,5 
0,2 

0,2 

0,5 
, 1,0 

0,2 

0,6 

0,6 

0,7 
0,4 
0,6 
O,? 

0,4 
0,5 
0,9 
0,5 

1,0 
1,2 
0,7 
1,0 

0,7 
1,2 

2:2 
0,2 

Mai 
1971 

Zu-(+) bzw. 
.lbna.bme (-) 

gegenüber 
Nov. Ma:i. 

1970 
DM 

7,19 + 13,6 + 16,7 
5,84 + 15,0 + 16,1 
6,70 + 9,8 + 15,3 
7,09 + 14,0 + 16,8 

7,15 
5,45 
6,10 
6,77 

+ 
+ 

+ 
+ 

4,1 
8,6 
8,o 
4,8 

+ 15,9 
+ 15,5 
+ 18,2 
+ 15,3 

6,82 + 6,4 
5,29 + 4,8 
5,47 + 5,4 
6,27 + 5,6 

+ 14,8 
+ 15,5 
+ 13,7 
+ 14,2 

7,60 + 
5,90 + 

6,30 + 
7,22 + 

7,05 + 

5,63 + 

5,98 + 
6,69 + 

6,74 + 

5,15 + 
5,56 + 
6,47 + 

8,7 + 18,6 
6,7 + 17,5• 
6,1 + 14,5 
8,1 + 17,6 

7,3 + 16,5 
7,4 + 18,8 
7,7 + 13,9 
7,0 + 16,8 

7,2 + 13,3 
7,5 + 12,4 
5,1 + 11,2 
6,6 + 12,3 

5,07 + 5,6 + 9,7 
(4,02) + 16,9 + 16,5 
5,08 + 4,1 + 11,2 
5,02 + 6,1 + 10,3 

6,51 + 
5,03 + 

5,02 + 
6,16 + 

5,3 + 12,4 
7,0 + 11,5 
5,2 + 12,3 
5-,5 + 12,0 

7,04 
5,31 
5,35 
6,65 

+ 5,9 
+ 5,6 
+ 7,2 
+ G,1 

+ 11,6 
+ 11,s 
+ 11,2 
+ 10,8 

7,02 + 
5,46 + 

5,78 + 
6,69 + 

4,21 + 
3,46 + 
3,70 -
3,89 + 

8,3 + 15,3 
7,3 + 15,4 
6,4 + 13,3 
7,9 + 14,8 

4,0 
5,2 
2,6 
3,2 

+ ,7,1 
+ 9,1 
+ 0,8 

+ • 6,3 

4,12 + S,4 
3,31 + 6,4 
3,73 + 1,4 
3,79 + 6,2 

+ 12,3 
+ 10,0 
+ 7,5 
+ 10,2 

Bruttowochenverdienste 

Mai 
1971 

DM 

Zu-{+) bzw. 
J.bnehme (-) 

gegenüber 
Nov. Mai 

1970 
1' 

309 · +, 13,6 
246 + 13,'J 
295 + 8,9 
304 + 13,9 

+ 16,6 
+ 15,5 
+ 12,6 
+ 16,0 

323 
240 
273 
305 

294 
225 
239 
270 

338 
259 
277 
320 

314 
244 
267 
296 

301 
226 
245 
288 

224 
(174) 
211 
221 

302 
231 
231 
286 

323 
240 
251 
305 

311 
238 
257 
296 

175 
143 
151 
160 

173 
139 
157 
159 

+ 
+ 

+ 

+ 

2,9 
8,6 
5,4 
3,7 

+ -5,s 
+ 4, 7 
+ 4,4 
+ 5,1 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

7,0 
5,7 
4,5 
6,7 

5,4 
5,6 
7,2 
5,0 

+ 6,0 
+ 6,1 

+ .2,9 
+ 5,5 

+ 6,7 
+ 17,6 
+ 2,4 
+ 6,8 

+ 4,5 
+ 6,5 
+ 5,5 
+ 5,1 

+ 5,9 
+- 5,3 
+ 5,9 
+ 5,9 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

7,2 
6,7 
5,3 
6,9 

4,2 
4,4 
3,2 
2,6 

+ 8,8 
+ 6,1 
+ 1,9 
+ 6,0 

+ 14,1 
+ 14, 3 

+ 15,2 
+ 13,8 

+ 13,5 
+ 15,4 
+ 12,2 
+ 13,0 

+ 18,6 
+ 17,7 
+ 13,1 
+ 17,2 

+ 15,9 
+ 17,9 
+ 13,1 
+ 15,6 

+ 14,0 
+ 12,4 
+ 10,9 
+ 12,9 

+ 9,8 
+ 16,0 
t 10,5 
+ 10,5 

+ 11,4 
+ 11,1 
+ 12,1 
+ 11,7 

+ 11,0 
+ 11,1 
+ 10, 1 

+ 10,1 

+ 14,8 
+ 15,0 
+ 12,2 
+ 14,3 

+ 

+ 

+ 

6,1 
7,5 

5,3 

+ 11,6 
+ 8,6 
+ 9,8 
+ 9,7 



Jahr 
.. ,nat 

1.957 Nov. 

1958 Mai 

Nov. 

1959 ~1a1 

Nov. 

1960 Mai 
Nov, 

1961 Mai, 

Nov. 

1962 Mai 
Hov. 

1963 Mai 

Nov. 

'964 Mai 

Nov. 

')65 iJal 

hov. 

1966 ~:a1 ·) 

Nov, 

',967 Mai 
Nov. 

1968 Mai 
Nov. 

1969 Mai 
Nov. 

1970 Mai 
Nov, 

1971 Mai 

1. zusammenfassende Übersicht .. 
b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttqstunden- und Bruttowochenverdienste 

der männlichen Arbeiter im Handwerk·) 

Geleistete Bezahlte Brutto- Brutto-
Wochenarbeitsstunden Wochenstunden stundenverdienste · Wochenverdien,ste 

Voll- Jung- Ubrige Alle Voll- Jung- Ubrige Alle Voll- Jung- Ubrige Alle Voll. Jung- U.brige Alle 
gesellen Arbeiter ' gesellen Arbeiter gesellen. Arbeiter gesellen Arbeiter 

Stunden DM ' 

44,4 44,4 44,1 47,2 47,0 46,9 2,20 1, 70 1,68 104 80 79 

41,9 41,9 41,4 47, 1 46,9 46,6 2,29 1, 77 1, 77 108 83 82 

44,7 44,7 44,5 47,2 47,0 47, 1 2,36 1, 81 1,84 111 85 86 

39,9 39,8 40,2 47, 1 46,8 47,4 2,40 1,86 1,91 113 87 90 
45,2 45,1 45,4 47,3 47,0 47,5 2,51 1, 95 2,00 119 92 95 

44,9 44,6 45,0 47, 1 46,8 47,4 2,60 2,04 2, 14 122 95 101 

43,9 43,6 44,3 47,0 46,6 47,5 2,77 2, 17 2,30 130 101 109 

40,6 40,4 41,2 46,6 46,4 47, z' 2,92 2, 31 2,48 136 107 117 

43,6 43,2 44,2 46,7 46,2 47,4 3,13 2,45 2,63 146' 113 25· 

43,4 43,0 43,5 46,5 46, 1 46,9 3,30 2,57 2,81 154 118 132 

43,3 42,9 43,8 46,4 45,8 47,0 3,45 2,71 2,94 160 124 138 

42,5 42, 1 42,7 46, 1 45,9 46,5 3,62 2,85 3,06 167 131 142 

42,9 42,5 43,4 46, 1 45,7 46,8 3,76 2,94 3,21 173 134 150 

38,4 37,9 38,6 45,5 45,0 45,9 3,96 3, 11 3,39 180 140 156 

43,6 43,2 43,7 45,7 45,2 46,1 4,14 3,22 3,53 189 145 163 

43,0 42,3 43,4 45,6 44,9 46,0 4,37 3,40 3,72 199' 153 ·, 71 

42,4 41,5 42,6 45,5 44,6 46,0 4,57 3,49 3,85 208 156 177 

41,6 40,9 41,3 41,5 45,0 44,4 45,2 44,9 4,75 3,68 3,94 4,52 '213 164 178 203 

41,8 41,1 41,8 41,7 44,9 44,1 45, 1 44,8 4,84 3,71 4,01 4,59 217 164 181 206 

36,9 36,3 36,8 36,8 44,2 43,8 44,2 44,1 4,87 3,69 4,05 4,62 215 162 179 204 

41,4 40,9 41,7 41,3 44,4 43,9 44,9 44,4 4,93 3,71 4,12 4,68 219 163 185 208 

40,6 40,0 40,7 40,5 44,4 43,9 44,6 44,4 5,02 3,79 4,22 4,77 223 166 188 212 

41,9 41,3 42, 1 41,8 44,8 44,1 45,2 44,8 5, 19 3,91 4,34 4,94 233 173 196 221 

38,9 38,4 39,U .38,9 44,5 44,0 44,9 44,5 5,38 4,12 4,53 5, 14 240 181 20~ 229 

42,6 42,0 43, 1 42,5 44,9 44,2 45,5 44,9 5,72 4,39 4,80 5,47 2;;7 194 218 21~s 

37,0 36, 1 36,7 36,9 44,5 43,8 44,9 44,4 6,09 4,73 5, 10 5,83 271 207 229 2c.y 

·42,0 41,4 41,9 41,9 44,7 43,9 45,0 44,6 6,48 5,09 5,43 6,20 290 223 244 277 

39,8 38,9 39,3. 39,6 44,3 43,6 44,5 44,2 7,02 5,46 5,78 6,69 311 238 257 296 

•) Bis einschl. November 1963 Bundesgebiet ohne Berlin.- 1) Ab Mai 1966 neuer Berichtskreis; Umrechnungsfaktoren für 
Arbeitszeiten und Bruttoverdienste vor 1966, siehe Reihe 16, Mai 196·6 S.11, 

-5-
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2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Sohle ewig- Nieder- Nordrh,• Rhein- Baden- Berlin Bundee-· Arbeitergruppe Hamburg Bremen Heaaan land- Wllrttem- :e.;,eri;i Saarland , Holstein aaohaen Weattalen Ptalz berg (West) gebiet 

A 1 l e e r t -..a t • n H a n d w e r lt a • w • i 1 • 

Angaben •= Struktur 1 ) 

Vollgesellen 76,4 67,9 78,0 ee,2 60,4 eo,2: ?8,"! ?1,0 67,1 '76,§ 62,3 76,6 
Junggesellen 9,5 3,1 12,2 6,6 6,6 11,1 14,3 15,3 22,0 13,2 4,6 12,6 
Übrige Arbeiter 12,1 9,0 9,6 5,2 11,0 6,7 7,4 13,7 10,9 10,2 13,1 10,8 
Alle Arbeiter 100,0 100,0 1~,o 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 10010 

Geleiatete Woohenarbeitaatunden 

Vollgesellen 39,7 36,6 39,9 40,5 40,1 36,7 40,1 40,6 39,3 40,9 36,5 3<j,8 
Junggesellen ~9.2 37,6 39,5 39,3 36,6 36,2 39,0 36,9 38,9 39,2 38,2 36,9 
Übrige Arbei tei: 39,6 36,0 40,5 39,0 39,4 39,5 40,0 39,6 36,3 39,4 37,7 39,3 
Alle Arbeiter 39,. 36,7 39,9 40,3 39,9 36,7 39,9 40,2 39,1 40,6 36,4 39,6 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1,7 2,9 2,3 3,3 2,6 2,0 3,9 311 1,6 3,2 2,2 2,5 
Junggesellen 1,5 2,6 1,6 2,5 1,9 1,6 3,4 1,6 1,0 3,2 1,2 1,6 
Übrige Arbeiter 2,2 2,9 2,9 2,6 2,7 3,1 5,1 3,5 2,1 3,4 2,4 2,9 
Alle Arbeiter 1,7 2,9 2,3 3,2 2,6 2,0 4,0 2,9 1,6 3,3 2,2 2,4 

Bezahlte Woohenst11Dden 

Vollgesellen 4:>,4 43,4 44,3 44,1 44,7 43,3 44,9 45,6 43,6 46,0 42,9 44,3 
Junggesellen 43,1 42,9 43,7 43,4 43,6 42,9 44,0 44,2 4'3,3 44,5 42,6 43,6 
Übrige Arbeiter 44,0 43,5 45,0 43,5 44,3 44,3 45,6 45,7 43,7 45,2 42,6 44,5 
Alle Arbeiter 43,5 43,4 44,3 44,1 44,5 43,3 44,9 45,6 43,6 45,7 42,9 44,2 

Bruttostundenverdienate (in DI) 

Vollgesellen 6;66 6,oe 6,65 7,31 7,06 7,14 6,64 7,04 6,65 6,45 7,96 7,oa 
Junggesellen 5,66 6,39 5,49 5,63 5,54 5,35 5,05 5,74 5,31 5,03 5,93 5,46 
Übrige Arbeiter 5,74 6,16 5,64 5,51 5,79 5,91 5,20 5,66 5,61 5,06 6,58 5,76 
Alle Arbeiter 6,62 7,65 6,57 7,12 6,61 6,63 6,31 6,69 6,24 6,1~ 7,69 6,69 

Bruttowochenverdienate (in DI) 

Vollgesellen 299 351 304 323 316 309 296 323 290 297 342 311 
Junggesellen 244 274 240 253 242 230 222 254 2,0 224 254 236 
Übrige Arbeiter 252 269 254 240 256 262 236 269 245 230 262 257 
Alle Arbeiter 266 ,341 291 314 303 296 263 305 272 260 330 296 

M a 1 e r h a n d w e r k 

Angaben zur Struktur 1 ) 

Vollgesellen 95,3 95,5 92,5 92,4 66,3 91,3 91,2 66,3 65,9 92,5 93,9 69,6 
Junggesellen 3,3 (1,2) 5,9 (3,5) 6,7 4,0 5,3 7,5 9,9 (4,1) (1,6) 6,2 
Übrige Arbeiter (1,4) 3,3 1,6 (4, 1) 5,0 4,7 3,5 6,2 4,2 (3,4) 4,5 4,2 
Alle Arbeiter 16,6 23,2 22,2 _24,0 20,~ 26,6 _ !7,2 17,0 15,6 15,1 20,2 19,6 

Geleistete Woehffla:rbei tsstund-en 

Vollgesellen 36,0 37,9 36,7 39,6 39,2 37,4 39,2 40,0 36,3 40,1 37,5 36,7 
Junggesellen 37,f, (27,2) 37,4 (37,6) 36,0 36,9 36,2 36,4, 36,1 (:~9. 7) C 36, 7) 37,6 
Übrige Arbeiter (37,7) 36,3 36,2 (39,3) 36,6 36,5 39,6 39,9 39,2 (40,6) 41,0 39,1 
Alle Arbeiter 36,0 37,7 36,6 39,7 ~9,1 37,5 39,1 39,9 36,4 40,1 37,7 36,7 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1,2 2,5 2,2 3,7 2,1 1,2 3,7 3,0 1,1 ,.2 1,4 2,0 
Junggesellen 1,5 (0,0) 0,9 (0,7) 1,2 0,6 2,2 1,6 0,9, (4,6) (0,2) 1,1 
Übrige Arbeiter (2,3) 4,0 2,6 (1,6) 3,6 1,6 4,2 3,2 2,4 (1,9) 4,4 3,1 
Alle ArbEfiter 1,2 2,5 2,1 3,5 2,1 1,2 3,6 2,9 1,2 3,2 1,5 2,,0 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 41,6 42,6 42,8 43,7 H,3 41,8 H,6 44,8 42,3 44,9 41,2 42,9 
Junggesellen 41,3 (39,3) 41,5 (40,5) 42,2 41,3 41,9 43,2 42,0 (44 ,6) (40,0) 42,1 
Ubrige Arbeiter (42,7) 44,2 42,6 (41,5) 44,3 42,5 44,t 45,1 43,7 (45,6) 44,3 44,0 
Alle Arbeiter 41,6 42,6 42,7 43,5 43,2 '41,6 43,5 44,7 42,4 44,9 

' 
41,3 42,9 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 7,02 6,14 7,06 7,32 7,26 7,37 6,72 6,69 6,95 6,46 6,19 7,19 
Junggesellen 6,16 (6,42) 5,52 (6,14) 5,ee 5,65 5,30 5,63 ·e,1~ (5,10) (7,26~ 5,64 
Übrige Arbe+ter (5,22) 6,1::; 6,26 {5,12) 7,56 6,29 6,07 5,90 6,14 (6,10) 6,46 6,70 
Alle Arbeiter 6,97 6,05 6,913 7,19 7,16 7,25 6,63 6,74 6,64 6,41 6,16 7,09 

Bruttowoohenverdi~nate (in DM) 

Vollgesellen 292 347 303 320 314 306 293 309 294 291 m' 309 
Junggesellen 255 (252) 229 (249) 248 i33 . 222 244 257 (229) (290) 246 
Übrige Arbeiter (223) 272 266 (213) 336 267 266 266 '~- !im) 375 295 
Alle Arbeiter . 290 343 296 313 311 304 268 ,01 290 268 336 304 

1} Anteile der Arbeitergruppen an der Geaamtzahl der männlichen' Arbeiter dea Handwerkszweigee 
in "· 
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2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter , 

Schleswig- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin Bundea-, Arbl'itergruppe Hamburg Bramen Heaaan land• wurttem- Bayern Saai:land (West) gebiet Holstein sachean Westfalen PfalB berg 

; 
8 C h l 0 • • e r e i 

Angaben mur Struktur 1 ) 
follgesellen 58,5 78,3 75,1 84,1 75,7 79,3 77,2 66,5 6015 75,8 70,4 70,6 Junggesellen (6,2) 7,4 13,1 I 8,2 11,0 13,0 9,1 17,:; (16,3) (7,2) 10,9 llbrige Arbeiter 35,3 14,3 11,8 (12,6) 16,1 9,7 (9,8) 24,4 22,0 I 22,4 18,5 llle Arbeiter 5,1 6,1 3,7 , 7,0 3,1 4,0 3,2 5,6 4,4 4.-5 5,6 4,2 Geleistete Woohenarbeitastunden 
follgesellen 39,6 40,7 41,4 43,5 40,1 38,9 40,7 40,8 39,5 40,7 38,7 40,2 Junggesellen (38,7)· 46,6 41,8 I 38,7 39,3 38,1 39,3 38,0 (38,6) (38,4) 39,2 Jbrig,e Arbeiter 39,5 38,5 40,4 (36,6) 37,0 40,3 (39 ,8) 41,4 39,3 I 36,4 39,2 llle Arbeiter 39,5 40,8 41,3 42,4 39,5 39,0 40,3 40,8 39,2 39,5 38,1 39,9 darunter: Mehrarbeitssttlnden 
rongesellen 2,4 5,8 4,-1 7,0 4,4 3,9 5,5 4,5 2,4 4,7 4,9 4,1 Junggesellen (1,4) 11, 3 3,7 I 3,1 3,3 3,5 2,6 1,5 (4 ,3) (5,1) 2,9 Jbrige Arbeiter 3,2 4,6 2,8 (1,4) 3,0 5,8 (5,0) 6,1 2,9 I 2,9 3,9 ,lle Arbeiter 2,6 6,0 4,0 6,1 4,0 4,0 5,2 4,7 2,4 4,4 4,4 4,0 

Bezahlte Wochenstunden 
Tollgesellen 43,8 45,7 45,8 47,4 45,4 44,4 45,5 46,2 43,9 45,8 44,8 45,2 runggesellen (42,8) 50,6 46,1 I 43,9 4},9 43,3 44,4 42,6 (46,9) (44,9) 44,0 lbrige Arbeiter 43,9 44,4 44,4 (41,3) 43,5 46,1 (44 ,9) 47,4 H,6 I 41,9 44,8 .lle Arbeiter 43,7 45,9 45,7 46,4 45,0 44,5 45·,1 46,4 43,8 45,6 44,2 45,0 Bruttosttlndenvsrdienste (in DM) 
roÜgesellen. 6,94 7,99 6,83 7,59 7,30 7,46 6,50 7,10 6,69 6,61 7,88 7,15 runggeaellen (5,53) 6,87 4,93 I 5,85 5,11 4,94 5,64 5,29 (5,24) (6,08) 5,45 lbrige Arbeiter 7,66 5,95 5,66 ,(5,?9) 5,68 6 ,26 (5,13) 6,13 5,83 I 6,76 6,10 l~e Arbeiter , _7,11 7,62 6,44 7,34 6,93 7,09 6,17 6,73 6,26 6,27 7,51 6,77 

Brutt~wochenverdienate (in DM) 
rollgesellen 304 365 ~13 359 331 331 295 328 294 303 353 323 runggeaellen (237) 348 227 / 257 225 214 251 225 (~46) (273) 240 lbrige Arbeiter 336 264 251 (239) 247 288 (230) 291 260 / 283 ?,73 '1 lle Arbeiter 311 350 294 ,341 312 315 278 312 274 286 332 305 

1 K r a f t f a h r z e u g r e p a r a tu r : 
Angaben zur Struktur 1) 

'ollgesellen 67,7 67,4 65,0 74,6 73,7 66,6 66,3 54,2 52,1 54,2 74,8. 62,3 unggeaell.en 17,5 8,3 23,2 15,4 13,3 18,,6 21,4 30,2 34,6 25,4 (13,1) 23,8 lbrige Arbeiter 14,8 24,3 11,8 10,0 ' 13,0 14,8 12,3 15,6 13,3 20,4 (12,1) 1;,9 lle Arbeiter 14,7 8,6 13,6 10,9 9,6 16,2 17,9 18,8 17,8 19,9 6,0 14,0 
Geleistete Wochenarbeitsstunden 

'ollgeeellen ;7,8 36,4 38,2 38,0 37,6 36;8 37,B ;8,2 37,6 37,3 36,5 3?,7 ·unggesellen ;8,6 36,9 38,1 36,2 36,2 36,7 ;6,7 37,4 3?,3 ;6,9 (34, 5) 37,2 lbrige Arbe 1 ter 38,3 36,5 39,1 36,8 ;?,9 37,9 38,2 38,,7 ;8,o 39,2 (37,2) 38,2 lle Arbeiter 38,0 ;6,5 38,3 37,6 37,5 37,0 37,6 38,0 37,6 37,6. 36,; 37,6 
darunter: Mehrarbeitsstunden } ' 

ollgeeellen 1,3 1,4 " 2,; 1,6 1,8 1,4 3,5 2,6 1,3 2,4 3,2 1,9 wi8/>,sellen 1,1 1,5 1,3 1,8 1,2 0,9 2,,6 1,7 o,8 2,3 ( 1, 7) 1,3 brige Arbeite'r 1,7 2,2 3,1 1,7 2,6 2,; 5,2 3,1 2,1 2,7 (1, 3) 2,7 lle Arbei t'er 1,3 1,6 2,1 1,7 1,9 1,4 3,5 2,4 1,2 2,4 2,8 1,9 
Bezahlte Wochenstunden 

ollgeeellen 42,8 41,4 43,8 42,7 4;,2 42,3 43,4 44,0 42,7 43,8 43,0 43,2 unggeeellen 42,9 41,6 42,6 42,1 4,:?,2 41,9 42,5 43,0 42,2 42,6 G41,5) 42,4 brige' Arbeiter 43,5 42,2 43,8 42,0 43,5 43,0 45,1 44,4 43,7 44,4 (41,1) 43,7 lle llrbei ter 42,9 41,6 43,5 42,5 43,1 42,4 43,4 43,8 42,7 43,6 42,6 43,1 Bruttosttlndenverdienste (in DM) 
ollgesel'l.en 6,70 7,93 6,71 6,78 6,80 6,89 6,58 7,14 6,60 6,74 6,89 6,82 unggesellen 5,26 6,39 5,57 5,47 5,26 5,29 4,,78 5,58 5,08 5,08 (5,85) 5,29 brige Arbeiter 4,88 5,80 5,27 5,69 5,54 5,78 5,00 5,66 5,41 5,13 (4,7?) 5,47 .le Arbeiter 6,18 7,28 6,28 6,47 6,43 6,4; 6,00 6,44 5,92 5,99 6,51 6,27 

Bruttowochenverdienste (in DM) 
ollgeeellen 287 ,328 294 289 294 292 285 314 282 295 297 294 cmggeeellen 226 266 237 230 222 222 .20; 240 

--
214 '216 ~24,') 225 brige Arbeiter 212 245 231 239 241 249 225 252 236 228 (196) 2;9 le Arbeiter 265 303 273 • 2?5 277 272 260 282 253 261 2?7 270 

1 Anteile der Arbeitergruppen an der Gesamtzahl der männlichen Arbeiter dee Handwerkszweiges in~. 
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2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbe•tszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Schleaw!Lg- Nieder- lfonrh.- Rhein- Baden- Berlill Arbeitergruppe Holstein Hamburg aaohaen Bremen Weattalan He•••n land- WUrttem- Bayern Saarland {West) Halz berg 

J: l • • p n e r • i, G a • - U II d V a • • e r i n a t allation 

Alla&ben llllr St:,:ulctur 1 ) 

Vollgesellen 74,2, 87,6 75,4 95,3 77,1 74,1 79,9 64,4 76,9 61,3 77,3 
Junggesellen (10,2) I 15,1 (3,7) 13,0 ,14,1 17,7 14,9 17,3 (16,3) I 
Übrige Arbeiter 15,6 10,6 9,5 (1,0) 9,3 11,8 (2,4) 20,7 11,8 22,4 21,2 
Alle Arbeiter 15,9 21,0 12,4 23,4 13,5 13,1 ,1,9 16,7 14,1 13,7 ·21,8 

Geleistete Woohenarbeltautunden 

Vollgesellen 38,6 38,4 39,3 41,5 40,5 38,6 39,3 40,7 39,5 40,9 38,4 
Junggesellen (38,2) I 38,8· (44,4) 38,9 38,0 40,2 39,3 39,2 (41,5) I 
Übrige Arbeiter 37,0 35,9 38,4 (42,3) . 3~ •• ~. 39,6 {40,0) 39,6 38,0 39,1 36,2 
Alle Arbeiter 38,'3 . ,a,1 39,'2 41,6 40,2 38,6 39;4 40,2 39,3 40,6 37,9 

darunter: Mehrarbeitaatunden 

Vollgesellen 1,4 3,2 2,6 4~8, 3,8 2,7 · 4,2 3,8 2,7 3,9 3,2 
Junggesellen (1,2) I 2,0 (7,8) 2,5 2,2 4,9 2,9 1,8 (5,0) I 
llbrige Arbeiter 2,1 2,3 2,4 (5,4) 3,0 4,6 (6,3) 4,0 2,3 5,5 2,0 
Alle Arbeiter 1,4 3,1 2,5 h9 3,6 2,9 4,4 3,7 2,5 4,4 2,9 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgeeellen 42,8 43,2 43,6 44,9 45,6 43,2 44,1 45,7 44,2 45,1 42,8 
Junggesellen '· (41,6) I 43,1 (48,0) 44,3 43,2 4~,8 44,6 43,7'. {45, 7) I 
Obrige Arbeiter 42,9 42,2 42,9 (45,4) 43,7 45,0 (46,2) 45,5 43,5 46,0 41,5 
Alle Arbeiter 42,7 43,1 43,4 45,0 45,2 43,4 44,3 45,5 44,0 45,4 4ll,5 

Bruttostundenverdienate (in IM) 

Vollgesellen 7,60 8,98 7,59 7,92 7,43 7',64 7,58 7,61 7,10 6,65 8,59 
Junggesellen (5, 73) I 6,31 (6,24) 5,65 5,73 5,68 6,45 5,74 (4 ,94) I 
Übrige Arbeiter 6,30 6,99 6,26 (6,46) 6,0? 6,77 (5,89) 6;23 6,16 5,2? 6,',1 
Alle Arbeiter 7,21 8,74 7,27 7,84 7,08 ?,26 7,20 ?,15 6,76 6,06 8,21 

Bruttowoohenverdienate (in IM) 

Vollgesellen 325 388 331 355 339 330 335 348 314 300 368 
Junggeaell!'n (238)' / 272 (299) ·250 247 254 287 251 (226) / 
Übrige Arbeiter 270 295 269 (293) 266 304 (272) 283 268 242 287 
Alle Arbeiter 308 376 316 353 320 315 319 325 298 275 349 

E 1 e kt r o in a t a 1 1 a t)i o n 
Angaben zur 3truktur1 

Vollgesellen 67,1 91,6 65,7 81,3 81,1 75,3 68,8 68,6 53,2 81,9 83,3 
Junggesellen 17,5 (4,4) 16,9 14,8 11,9 18,8 24,1 22,0 30,8 ( 15,2) (2,1) 
Übrige Arbeiter 15,4 4,0 17,4 (3,9) 7,0 5,9 7,1 9,4 16,0 I 14,6 
Alle Arbeiter 11,8 12,1 11,4 8,9 12,4. 11,2 13,7 11,9 12,1 7,9 12,7 

Geleiete'l;e Woonenft'!'beiteetunden 

Vollgesellen 40,7 39,1 '40,6 39,5 39,'8 39,4 39,1 40,9 38,6 40,5 39,2 
Junggesellen 37,9 (37,0) 39,7 38,8 38,5 38,1 38,5 38,7 37,7 (36,3) 03,8) 
llbri,ge Arbeiter 40,6 42,2 41,3 U7,4) 40,1 40,0 38,7 38,9 37,3 I 38,0 
AU'\, Arbeiter 40,2· 39,1 40,6 39,3 39,7 39,2 38,9 40,2 38,1 40,0 39,0 

darunter: MehrarbeitSBtunden 

Vollgesellen 3,4 3,5 2,9 3,4 3,2 3,5 4,3 4,0 2,1 3,6 4,2 
Junggesellen 2,2 (1,9) 1,9 3,9 3,0 2,2 3,5 2,1 1,5 (2,8) (4, 1). 
l,'brige Arbeiter 3,4 6,0 2,3 (11,6) 4,5 3,9 3,3 3,6 2,4 I 5,0 
Alle Arbeiter 3,2 3,6 , 2,6 3,8 3,3 3,3. 4,0 3,5 2,0 3,6 4,3 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 44,5 43,5 45,0 43,9 44,6 44,3 44,2 45,9 43,2 46,1 44,2 
Junggesellen 42,9 (42,0) 44,1 43,9 43,6 43,0 43,4 43,9 42,8 {43,6) (43,8) 
llbrige Arbeiter 44,3 46,0 45,7 {52,0) 45,3 44,4 42,9 . 45,5 43,6 I 44,0 
Alle Arbeiter 44,2 43,6 45,0 44,3 44,5 44,0 43,9 45,4 43,1 45,8 44,1 

Bruttoatundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 6,93 7,86 6,?6 7,26 7,11 7,00 6,66 6,96 6,72 6,08 8,61 
Junggesellen 6,00 (6,57) 5,68 6,12 5,73 5,47 5,32 5,82 5,49 · (4 ,66) (5,68) 
Übrige Arbeiter 5,91 6,09 5,92 (6,55) 6,38 5,80 5,70 5,77 5,71 /' 6,82 
Alle Arbeiter 6,61 7,73 6,44 7,06 6,90 6,64 6,28 6,61 6,18 5,87 8,2'1 

Bruttowoohenverdienate (in DM) 

Vollgeeellen 309 342 304 319 ,17 310 295 319 291 280 380 
Junggesellen 257 (276) 250 269 250 235 231 256 235 {204) (249) 
Obrige Arbeiter 261 280 271 (341) 289 258 245 262 249 / 300 
Alle Arbeiter · 292 337 289 312 307 292 276 300 267 269 366 

1) Anteile der Arbeitergruppen an der Gesamtzahl der männlichen Arbeiter dea llandwerkazweigea in"· 
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Bundes-· 
gebiet, 

, 74 ,5 
13,1 
12,4 
14,6 

39,8 
39,1 
38,6 
39,5 

3,3 
,2,5 
3,1 
3,2 

44,5 
43,9 
43,9 
44,3 

7,60 
5,90 
6,30' 
7:22 

338 
· 259 
277 
320 

, 71,3 
18,3 
10,4 
12,0 

39,8 
38,3 
39,3 
39,4 

3,3 
2,2 
3,3 
3,1 

44,5 
43,3 
44,? 
44,3 

?,05 
5,63 
5,98 
6,69 

314 
20 
267 
296 



2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Arbeitergruppe Schleswig-. Nieder- lfordrh,- Rhein- Baden- Berlin 
Holstein Hamburg saohsen Bremen Weattelen Heaaen land- WUrttem- ~ern Saarland (Wut) P!ala berg 

! 1 • 0 h l e l' h a A d W e l' k 

Angaben sur Struktur1) 

Vollgesellen 94,0 91,7 78,0 88,5 77,4 112,7 77,8 79,:, 77,3 88,3 87,7 
Junggesellen / (3, 1) 7,9 (5,5) 4,8 '1,4 .10, 1 4, 1 9,1 / (3,5) 
Übrige Arbeiter / 5,2 14,1 (6,0) 17,s 9,9 12,1 16,6 13,6 / 018 
Alle Arbeiter 1018 13,8 16,3 )2,7 22,9 13,1 17,B 15,:, 17,4 20,, 11,2 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 39,9 39,0 39,7 '7,B 39,9 39,2 41,6 41,3 39,6 42,1 36,2 
Junggesellen / (34,7) 40,1 (38,8) 39,4· 39,9 41,7 :,g,6 38,9 / (33,2) 
Übrige Arbeiter / 37,1 40,3 (39,2) 3B,6 40,6 41,0 ,39,7 37,7 I 36,2 
Alle Arbeiter 39,9 38 1 7 39,8 38,o 39,6 39,4 41,6 41,0 39,2 41,8 '.56, 1 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 2,3 3,4 2,7 1,4 3,5 2,5 5,1 3,9 2,3 5,0 1,1 
Junggesellen I (1,0) 1,6 (0,8) 2,6 2,3 5,4 2,0 1,0 / (0,2) 
Übrige Arbeiter I 3,5 3,9 (2,7) 2,7 3,9 6,2 218 1,7 I 1,1 

Alle Arbeiter 2,3 3,3 2,8 1,4 3,3 2,6 5,3 3,6 2,1 4,7 1,1 
Bezahlte Wochenstunden 

,Vollgesellen 43,6 43,4 44, 1 41,4 44,9 43,7 46,6 415,6 43,8 47,6 41,2 
Junggesellen I (40,7) 43,6 (41,'7) 43,9 43,6 46,7 44,6 43,3 I .(39,3) 
Übrige Arbeiter I 42,8 44,8 (43,3) 43,7 45,4 47,2 45,4 42,9 I 40,9 
Alle Arbeiter 4:,,7 43,2 44,1 41,6 44,6 43,9 46,7 46,3 43.6 47,2 41, 1 

Bruttoatundenverdienate (in DM) 

Vollgesellen 6,90 7,79 6,60 7e05 6,97 6,57 6,16 6,64 6,34 6,41 7,59 
Junggesellen I (5,65) 4,95 (5,91) 5,44 4,88 4,70 5,37 5,02 / (5,66) 
Übrige Arbeiter I 5,77 

. 
5,40 (5,85) 5,70 5,34 5,'10 5,73 5,31 / 6,03 

Alle Arbeiter 6,82 7,62 6,30 6,91 6,68 6,32 5,89 6,44 6,00 6,24 7,39 
Brutto~oohenverd1e~ate (in D'I) 

Vollgesellen 301 338 291 292 313 287 · 288 309 278 305 ,,, 
Jungges~llen I (230) 216 (246) 239 213 219 240 217 I (222) 
Übrige Arbeiter I 247 242 (253) 249 24::1 241 260 228 ·1 247 
Alle Arbeiter 298 :,:,o 278 287 298 277 275 298 265 294 304 

H e r r e n a c h n e 1 d e r e 1 
Angaben zur Struktur1 ) 

Vollgesellen (100,0) 98,8 98,0 (100,0) 94,1 76,2 (93,3) 88,7 .78,9 I (96,2) 
Junggesellen ,/ I I I I I I I (7,3) I I 
Übrige Arbeiter I I I I I (18,1) I I 13,8 I I 
Alle Arbeiter o,.6 0,9 0,2 (0,4) .0,4 0,2 {0,3) 0,2 o,6 I (0,4) 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen (40,2) 40, 1 42,2 (36,9) 40,6 42,1 (41,1) 39,B 39,5 I ,41,3) 
Junggesel~en I I I I I / I I (39,6) I / 
Übrige Arbeiter I I I I I (40,2) I I 30 1 2 I I 

Alle Arbeiter 40,2 40,1 42,0 (36,9) 40,6 -41,4 (41,0) 39,7 39,3 I (41,1) 
darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen (O,O) 1,5 2,5 (o,o) 1,8 3,5 (2,5) 2,2 0,9 I (0,5) 

Junggesellen I I I / / / I / {0,1) I / 
Übrige Arbeiter / I / I / (3,8) I / 0,6 I I 
Alle Arbeiter o,o 1,5 2,4 (0 1 0) 1,7 3,4 (2,5) 1,9 01 0 I (0,5) 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen (42,9:) 43,6 45,4 (42,6) 44,4 45,5 (45,.0) 44,B 43,1 / (44,5) 
Junggesellen I I I I I I I I (42 18) I I 
Übrige Arbeiter I I I I I (44,2) I I 40,9 I I 
Alle Arbeiter 42,9 43,6' 45,3 (41,6) 44,4 45,0 (45,i;>) 44,5 42 18 / (44,4) 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen (5,38) 5,51 4,64 (4,97) 5,06 5,28 (4,5,5) 5,29 4,94 / (5,27) 
Junggesellen ./ I / I I I / I (3,84) I I 
Übrige Arbeiter I I I I / (5,72) I / 4,92 / I 
Alle Arbeiter 5,38 5,50 4,63 (4,97) 5,03 5,27 (4,44) 5,22 4,86 I (5,28) 

Bruttowoohenverdienete (in DM) 

Vollgesellen (231) 240 211 (212) 225 240 (205) 237 213 I (235) 

Junggesellen I I I I. I I / I (164) / I 
Ubrigs Arbeiter I I / I I (253) I I 201 / I 
Alle Arbeiter 231 239 210 (212) 223 237 (200) 232 208 l (234) 

' 
1) Anteile der Arbeitergruppen an der Gesamtzahl der llilnnlichen Arbeiter des Handwerkazweigee in '!,, 

9 

Bundes-
gebiet 

79,3 
6,3 

14,4 
17,6 

39,9 
39,5 
3s,9 
39,7 

3,1 
2,4 
2,9 
3,0 

44,6 
43,8 
44,1 
44,5 

6~74 
5,15 
5,56 
6,47 

301 
226 
245 
288 

89,4 
(4,7) 
5,9 
0,4 

40,4 
(39,8) 
)S,5 
40,3 

1,5 
(0,4) 
1, 1 
J,4 

44,-1 
(43,3) 
41,5 
43,9 

5,07 
(4,02) 
5,08 
5,02 

224 
(174) 
211 
221 



2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Schleswig- Nieder- Nord:rh,- Rhein- Baden- Berlin Arbeitergruppe Hamburg Bremen Heaaen land- WUrttem• Bayern S&arland Holstein aaohsen Weetf'alen Pfalm bera (Wut) 

B I o k e r h • n 4 w • r k 

Angaben •ur Struktur 1 ) 
Vollgesellen 76,8 621 6 79,1 87,2 79,4 e1,1 85,5 71,8 64,0, 85,2 80,9 
Junggesellen (7,2) (1,4) 9,5 / 7,9 , 9,8 (8, 7) 15,0 '1,9 (11,1) (9~3) 
Übrige Arbeiter 16,0 16,0 11,4 (4,7) 12,7 9,1 (51 6) 1,,2 4, 1 '/ 9,8 
Alle Arbeiter 1,,2 8,4 101 6 7,6 10,5 7,0 7,7 5,9 7,6 9,9 1,., 

Geleietete Wochenarbe1tsetunden 

Vollgesellen 42,6 41,0 42,9 43,3 43,0 42,5 43,4 42,9 42,6 43,6 41,3 
Junggesellen (41,7) (42,1) 43,2 / 41,7 41,3 (41,0) 42 1 6 42,3 (44,5) (40,9) 
Übrige Arbeiter 42,0 40 1 6 42,1 (43,3) 41,9 42,4 (45,5) !1,2,0 42,3 / , 41, 1 
Alle Arbeiter 42,5 41,0 42 1 6 43,2 42.6 42,3 43,3 41!, 7 42,5 4~,6 41,2 

darunter: Mahrarbeitsatunden 

Vollgesellen 1,6 2,6 1,9 1,2 1,4 1,9 4,0 1,2 o,6 1,2 0,7 
Junggesellen (1,7) (2,3) 2,7 ./ 0,7 1,3 c2,5i 1,0 0,5 C,,9) (o,o) 
Übrige Arbeiter 1,3 2,2 1,5 (2,5) o,6 116 (6,7) 1,9 0,7 / 1 0,2 
11.lle Arbe1 ter 1,5 2,5 2,0 1,2 1,, 1,9 4,0 1,3 0,5 1,5 o,6 

Bezahlte Woohenatunden 

Vollgesellen 45,3 45,4 46,7 45,6 46,4 46,2 46.0 46,6 46,1 47,7 44,, 
Junggesellen '(45,0) (45,3) 47,1 / 45,3 15.3 (46,3) 461 0 45,8 (50.4) (43,6) 
Übrige Arbeit&r 45,0 45,1 46,6 (46, 1) 45,5 46,1 (50,6) 46,7 45,6 / 44,2 
Alle Arbeiter 45,3 45,3 46,7 45,5 46,2 46, 1 46~0 46,5 46,o 46,0 44,2 

Bruttoatundenverdienata (in IJI) 

Vollgesellen 6,11 7,23 6,31 6,53 6,62 6,90 6,05 6,76 5,97 6,01 7,06 
Junggesellen (5,25) (5,72) 5,0B / 5,06 15,09 (4,62) 5,26 4,90 (4,72) (5,35) 
Übrige Arbei~er 4,77 6, 1' 5,43 (4,61) 4.65 5,24 (4,43) , 5,34 5,02 / 5,61 
Alle Arbeiter 51 64 7,04 6,09 6,'7 6,26 6,57 5,63 6,35 5,59 5,79 6,76 

Bruttowoohenveraienate (in IJI) 

Vollgesellen 277 326 295 296 307 316 291 326 275· 267 313 
Junggesellen (2'7) (259) 239 / 229 230 (214) 252 224 (237) (235) 
Übrige Arbeiter 214 277 25' (212) 212 242 (224) 260 230 / 246 
Alle Arbeiter 264 319 285 290 289 303 280 306 257 278 299 

I!' l e 1 a o h e r e 1 

Angaben zur Struktur 1 ) 
Vollgesellen 76,5 861 6 79,9 82,4 62 1 6 63 1 2 83,9 80,1 6,,3 82,3 73,7 
Junggesellen 9,0 / 12,7 / 7,5 11,4 11,5 14,1 31,3 (8,3) 9,6 
tlbrige Arbeiter 14,5 9,1 7,4 (10,6) 9,9 5,4 4,6 5,8 5,4 (9,4) 16,7 
Alle r1.rbe1ter 9,1 5,9 9,4 5,0 7,4 61 5 10,2 B,6 10,4 6,4 6,7 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 42,7 41,4 42,0 43,4 42,6 41,6 41,5 42,3 41,0 42,6 40,9 
Junggesellen 43,7 / 41,7 / 42,3 41, 1 41,6 42,4 40,9 (43,2) 41,6 
Übrige Arbeiter 42,4 42,5 44,1 (42,9) 43,0 41,3 43,0 43,2 42,5 (41,7) 39,6 
Alle Arbeiter 42,7 41,5 42,1 43,2 42,6 41,5 41,6 42,3 41,0 42,6 40,7 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1,3 1,1 1,2 0,2 0,1 1,2 2,0 o,8 0,5 i',o 0,5 
Junggesellen 1,1 / 0,6 / 0,1 o,6 1,4 0,6 0,3 (1,2) 0,2 
tbrige Arbeiter 1,5 2,5 4,9 (0,3) 2,6 1,8 2,6 3,2 2,4 (2,0) -2,, 

,-1.lle Arbe1 ter 1,3 1,2 1,4 0,3 o,8 1,2 2,0 0,9 0,5 1.1 o,8 
Bezahlte Woohenatunden 

Vollgesellen 45,7' 44,9 46,1 46,2 45,8 45,3 45,9 47,6 44,7 46,5 45,1 
Junggesel:len 46,6 / 45,7 / 45,4 44,7 45,4 47,3 44,5 (47,2) 44,7 
tJbrige Arbeiter 45,4 46,2 48,7 (46,3) 46,6 45,9 46,7 46,7 46,8 (46, 1) 46,, 

Al!P Arbeiter 45,7 45,0 46,2 46,1 45,9 45,3 45,8 47_,6 44 1 8 4,,5 45,2 
Bruttostundenverdienete (in DM) 

Vollgesellen 6,72 7,65 61 76 6,79 7,21 7,20 6,67 7,32 6,59 6,76 7,68 
Junggesellen 6,16 / 4,93 / 5,28 5,13 4,75 5,62 5,29 (5,87) 6,22 
tJbrige Arbeiter 4,96 5,58 5,47 (4,37) 5,26 5,23 5,00 5,60 5,18 (4,04) 6, 11 

,~lle Arbeiter 6,42 7,41 6,45 6,40 6,67 6166 6,54 6,99 6,11. 6,43 7,26 
Bruttowoohenverdienate (in DM) 

Vollgesellen ,01 344 313 314 330 327 315 . 348 295 314 346 
Junggesellen 267 / 22, I 240 230 21~ 266 2" (276) 278 
Übrige Arbeiter 225 256 267 cao2) 246 240 233 282 243 (186) 283 

Alle Arbeiter 293 334 296 295 315 311 300 333 273 299 J29 

1) Anteile der Arbeitergruppen an der Gelamt•ahl der llllnnliohen Arbeiter 4-• llllndwerka1Weig•• in-· 

10 

Bundea-
gebiet 

76,8 
12,6, 
10,6 
9,0 

42,7 
42,2 
42,0 
42,6 

1,5 
1,0 
1,2 
1,4 

46,4 
46,0 
46,1 
46,3 

6,51 
5,03 
5,02 
6,16 

302 
231 
231 
266 

77,4 
14,9 
7,7 
6,6 

41,9 
41,5 
42,6 
41,9 

0.9 
0,5 
2,7 
1,0 

45,8 
45,2 
47,oO 
45,6 

7,04 
5,31 
5,35 
6,65 

323 
240 
251 
305 



t· 
3; Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 

· . · der weiblichen Arbeiter - .. . · 

Schleswig- Nieder- Nordrh.:. Rhein- Baden- Berlin Bundes-Arbeitergruppe 
Holstein Hamburg aaohsen Bremen Westfalen Baasen land- W1.lrttem- Bayern Saarland , (West) gebiet • Pfalz berg 

H e r r e n a o h n e i d e r e i 

Angaben zur Strulctur1l 
'Vollt,!'sellen (46,1) 91,5 77,2 / 62,9 ,6,1 (48,4) ,,,4 ,5,2 / / 45,4 
Junggesellen . / / / / (14,7) (19,5) / (2,,7) 28,0 / / 21,0 
Übri,ge Arbeiter 46,2 / / / 22,4 44,4 / 42,9 ,6,8 / / 3',6 
All~ ;Arbeiter 92,6 46,4 27,5 / 42,7 49,5 (28,0) 37,7 41,4 / / 44,0 

Geleistete Wochenar~~itsstunden 
1ollgesellen (37,7) 38,4 40,1 / ,8,2 36,9 (40.2) 37,4 ,1,5 / / ·37,9 
Junggesellen / / / I (37,2). ('7,9) / (37,B) 37,1 / / 37,6 
Übrige Arbeiter 36,1 / I / ,6,6 3},B / 37,5 37,6 / / 36,9 All.e Arbeiter 37,2 38,4 39,9 / 37,7 35,7 (41,5) 37,5 '7,4 / / '7,5 

darunter: Mehrarbeitsstunden 
Vollgesellen (0,1) o, 1 o,6· / 0,4 o, 1 (2,2) 0,5 0,1 / / 0,3 
Junggesellen / / / / (0,2). (01 0) / (o,o) 0,1 / / 0,3 
tlbrige Arbeiter o,o I / / 0,2 O,l / 0,2 o,o / / 0,1 
All~ Arbeiter o,o 0,1 0,4 / 0,3 0,2 (3,3) 0,2 0,1 / / 0,2 

Bezahlte WocMenstunden 
Vollgesell9'D . (41,2) 41,3 43,2 / 41,6 40,9 (4,,9) 42,1 41,0 ;' / 41,4 Junggesellen ,I / / / (41,,) (41, 5) / (4~,4) 40,5· / / 41,3 
tlbrige Arbeiter 40,2 / / / 40,1 40,,9 / 42,a 40,8 / / 40,8 
Alle Arbeiter 40,8 41,3 42,8 / 41,2 4f,o (45,4) 42,2 40,9 / ./ 41,2 

Bruttostundenverdienste (in DM) 
'Vol),~eeellen (3,89) 4,67 4,13 / 4,34 4,30 · (3,42) 4,31 4,20 / / 4,21 Junggesellen / / / / (3,49) (3,39) / (3,50) ,,46 / / 3,46 Übrige Arbeiter 2,75 / / / 3,46 4,40 / 3,99 3,93 / I 3,70 .t,.lle •A:fbeiter 3,39 4,65 3,97 / 4,03 4, 17 c,.08) 3,98 3,89 / / 3,89 

B;i:'ll.ttowochenverdienete (in DM) 
Voll1esellen {160) 193 179 / 181 176 (150) 182 172 / I 175 
Jllflggesellen / / / / (144) (141) / ( 145) 141 / / 143 Übrige Ar)leiter 111 / / / 139 180 / 171 160 / / 151 
Alle Arbeiter· 1,e 192 170 / )66 171 (140) 168 159 / / 160 

D a m e n s o h n e 1 d e r e 1 

Angaben zur Struktur1) 
) ' Vollgesellen / (50,8) 47,0 / 74,6 77,4 (47,6) 42,8, 36,4 / / 4B,8 Junggesellen I (48,3) 45,1 / 18,6 (9,&) / 48,3 34,5· / / 30,1 tlbrige Arbeiter / / / / 61 8 (n,o) 45,2' (8,9) 2,9,1 / / 21,1 
.rAlle Arbeite:r / 5},6 72,5 / 57,3 50,5 72,0 62,3 58,6 / / '56,0 

Gele,istete Wocb.enarbei tsstunden 
Vollgesellen / (38,7) 36,7 / 38,7 37,8 (40,7) 38,6 38,0 / / 38,3 Junggesellen / (39,7) 37,8 / 37,6 (37, 7) / 38,B 38,5 / / 36,4 llori'ge Arbeiter / / / / 36,9 (37,0) 40,2 (26,'f) 37,4 / / 37,5 Alle Arbeiter / 39,1 37,3. / 38,3 37,7 40,3 37,8 38,0 / / 38,2 

darunter: Mehrarbeitsstunden 
. , '{ollgesellen / (01 0) 0,3 / 0,4 0,8 (2,6) 0,3 0,1 I / 0,4 

Junggesellen . / (O,O) 0,3 / 0,2 (0,5) / o,6 0,1 / / 0,2 
Ubrige Arbeiter / / / / 0,6 (0,9) 2,5 (1,2) 0,9 / / 1, 1 
Alle J-1.rbe1ter / o,o 0,3 / 0,4 o,8 2,4 0,5 0,3 / / 0,5 

. Bezahlte Wochenstunden 
' Vollgesellen / (41, 7) 40,5 / 42""3 42,0 (46,3) 42,9 41,2 / / 42,0 Junggee7llen / (41,9) 42,0 / 41,9 (42, 1) / 42,5 41,9 / / 41,9 Übrige ArlSei ter I / / / 41,2 (41 1 8) 45,9 (42,7) 41,6 / / 42,1 Al;I.e,n.rbe1ter / 41,8 41,3 / 42,1 42,0 45,7 42,7 41,6 / / 42,0 

Bruttostundenverdienste (in DM) 
Vollgesellen~ / (4,22) 3,87 / 3,83 4,18 (3,58) 4,04 4,45 ' / / 4, 12 Junggesellen. / (3,21) 3,07 / 2,95 (ll,37) / 3,37 3,41 / / 3,31 Übrige Arbeiter / /. / / 3,69 (5,06) 3,26 (3,71) 3,76 / / 3,73 

Alle Aroeiter / ~,73 3,44 / 3,67 4,22 3,42 3,69 3,89 / / 3,79 Bruttowochenverdienste (in DM) 
Vollgesellen / (176) 156 / 162 176 (166) 174 184 / / 173 . Junggesellen / (135) 129 / 12, (142) / 143· 143 / / 139 Übrige Arbeiter / / / / 160 (212} 150 (159) 156 / ./ 157 Alle Ar bei tel" / 156 142 / 155 177 156 158 11i2 / ·; 159 

1) Anteile der Arbeitergruppen an der Gesamtzahl der weiblichen Arbeiter d&a Handwerka,..eigea in~. 
' 

11 

·,) 


